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Erlesene
TrouvaillenR E D A K T I O N

P A U L A  M Ü H L E N A

1 — Gantlights
Zur Unterstützung ukrainischer 
Kriegsopfer kollaboriert das Ber-
liner Label mit +Kouple, einer uk-
rainischen Marke. Resultat ist eine 
Wand-, Tisch- und Wandleuchte aus 
Betonbausteinen in sechs Farben. 
Vor allem ist es aber ein Symbol, da 
der Gewinn für den Kauf von Evaku-
ierungsfahrzeugen gespendet wird. 
G A N T L I G H T S . C O M

2 — Gustaf Westman
Immer irgendwie extraordinär – so 
auch der handgefertigte «Spiral 
Stand» des schwedischen Studios 
und gleichnamigen Designers. Hier als 

Geschirrabtropfständer präsentiert, 
handelt es sich eigentlich um ein aus-
gefallenes Gestell für Magazine und 
Bücher. Es ist bereits in kräftigen Far-
ben verfügbar, neu ist nun die Vari-
ante in glänzendem Chrom. 
G U S TA F W E S T M A N . C O M

3 — Fredericia
Trotz absoluter Reduktion tritt die-
ser Hocker als Teil der Kollektion 
«Pioneer» des dänischen Familien-
unternehmens charakterstark in 
Erscheinung. Grafisch anmutende 
Massivholz-Beine tragen das runde 
Kissen, das in diversen Stoffen oder 
in Leder konfigurierbar ist und einen 

modernen Ansatz skandinavischen 
Designs formschön und wirkungsvoll 
in den Wohnbereich transferiert. 
F R E D E R I C I A . C O M

4 — Kramis
Der Teppich «Safera» der Schweizer 
Teppichmanufaktur ist garantiert ein 
Unikat. Die Namensgeber, Sarah und 
Ferat, arbeiten für diesen Teppich 
Hand in Hand. Jede Linie des Tep-
pichs enthält zwei Farben, die mit-
einander meliert sind. Diese Farben 
können auch individuell ausgewählt, 
und der Teppich in verschiedenen 
Grössen hergestellt werden.
K R A M I S -T E P P I C H . C H
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1 — Jan Kath
Inspiriert von den mit Teppich ge-
polsterten Divanen in den Gärten 
iranischer Herrenhäuser, entwarf 
der renommierte Teppich-De-
signer Jan Kath mit seinem Sohn 
Sanchir den «Daydreamer». Das 
Möbelstück mit Eichentorso lässt 
erstmals zweidimensionale Tep-
pichmuster plastisch in Erschei-
nung treten. Ein Mechanismus 
des Gestells macht es möglich, 
die Teppich-Matratze als Sofa 
mit Rückenlehne oder als ge-
mütliches Nest zu nutzen. Ein 
besonderer Ort der Ruhe und 
Entspannung. 
J A N - K AT H . C O M 

 
2 — Kaschuba Hommage
Ein textiles Statement für ganz 
besonderes Licht im Wohnraum 
– die «Sun Curtains» des klei-
nen deutschen Labels sind stets 
Unikate. Jeder Leinenvorhang 
wird im Pojagi-Stil handgefertigt 
und individuell für den jeweiligen 
Raum gestaltet. Wie alle Produkte 
des Labels ist der Stoff des Vor-
hangs zu 100 Prozent rezykliert. 
Dafür wird weltweit nach Textilien 
wie etwa Leinen, Kaschmir oder 
Wolle gesucht, die anschliessend 
nach altem Kunsthandwerk zu 
langlebigen Einzelstücken ver-
wandelt werden.
K A S C H U B A - H O M M A G E . C O M

3 — Molteni
Die «Remi Console» ist Teil einer 
ganzen Kollektion des belgischen 
Architekten und Designers Vin-
cent van Duysen für das italieni-
sche Unternehmen. So ist diese 
schlichte und dennoch detail-
reiche Bank auch als ein Ge-
genstück zum «Augusto Sofa» 
entstanden, dessen Dimensionen 
das Möbel widerspiegelt. Über-
dies lässt sich die dunkle Ei-
chenbank auch eigenständig im 
Wohnraum platzieren und wird 
so seiner Intention gerecht, eine 
Verbindung zwischen den Ele-
menten im Raum herzustellen.  
M O LT E N I . I T
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4 — Marimekko
Das finnische Designhaus hat Grund 
zum Feiern, denn ihr ikonisches Mus-
ter «Unikko», gestaltet von Maija 
Isola, wird 60 Jahre alt. Das Design 
wird dafür mit einem weiteren Mus-
ter der Designerin verknüpft und für 
eine ganze Kollektion mit Handtü-
chern, Bettwäsche, Kissen, Decken 
oder Bademänteln verwendet.   
M A R I M E K K O . C O M

5 — Frama
Das Kopenhagener Label überzeugt 
durch die Fertigung hochwertiger 
Möbel in Europa. Ein gekonntes Bei-
spiel ist der «Farm House»-Sideta-
ble aus dunkler, massiver Eiche. Die 
organische Tischplatte wurde von 
einem Teich inspiriert, während die 
Böcke ihren Ursprung im robusten 
Bauernhausstil haben.
F R A M A C P H . C O M

6 — Util
Grafisch, simpel, leichtgewichtig – 
gemeinsam mit internationalen De-
signerinnen und Designern setzt das 
junge, portugiesische und auf Stau-
möbel spezialisierte Label auf Prak-
tikabilität und Simplizität. So auch 
das pulverbeschichtete Alumini-
um-Regal «Plié», das in diversen 
Grössen und Farben erhältlich ist.
T H I S I S U T I L . C O M
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